
dt Regierung, eel begla.
ig ,sein die Chr Habs, nnichst
vsrtranli , ft'. st6" s
möcht,, st Idsaaschs nn
, etnsr ssnr W'stindignng mt,

un der dfts Frag dt Hand zn ft-
ft. Dt Form, Ich d gsch
h kinnte, mstrd dann ltch gsnn
wrn. wt vonrst der vrrlwll-
Ugl.il sicher stnd.

Ich tchttge Enerdies Erlaß
vrznlese, ttte Sie ader, tnstmetlen
enseibrn >t an er Hand,
en nnd tr Sache brrha-p mtt Di
eretton,n handrl.
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uffirderung j

Folgeade Personen find aufgefordert

ihr rückständig Stvlrrn für di-

?S-azeit-ng" tnnerhalb eine Mo

nat in,-zahl-, widrigensaü doe
?Hing, am Galgen" unverweidlick

sei wird z
Georg Esenwein, Lock Häven.
Ernst Börner, Martetta.

valihasir Harlaider. Giloer ip-ing

I. G. Hamwer, Jork.
John Werner, GettySburg.

John V. Pouag, Indiana, Pa.
Lont Fritz, Birmingham, Pittburg

Ihoma Heß. früher in Marietla
jetzt aber tn Laneaster wohnhaft.

Eharlr Heß, früh in Laneaster. jetzt
aber in Philadelphia wohnhaft.

Auf, zur Wahl!
Laut der neuen Constitution

und den Proklamationen der
Scheriff's der verschiedenen
Counties, findet nächsten
Dienstag, I. Februar,

die Wahl fiir City-, Stadt-,
Ward-, Borough- und Town-
schip-Beamten im ganzen Staa-
te statt.

Demokraten und Eonservati-
ven, seid ihrbereitfiir denKampf?
?Erwähletdie besten Män-
ner! Laßt euch nicht täuschen,
sondern thut eure Pflichten als
freie Bürger. Zeigt den Cor-
rupnonisten, Schwindler und
Temperenzler, daß ihr freie
Männer seid, und euch unter kei-
nen Bedingungen einen Maul-
korb anlegen laßt. Vergesse
Keiner, am nächsten Diens-
tag zu stimmen!

Anstellungen.
Go. Hartranft ha folgend Herren

al Trust! der Pennsylvania Staat
Zrren-Anstalt zu Harribrg ernannt,
welche tret Jahre zu diene habe >

vr. Teo. Valley, Daniel Eppftp nn
H. l. Darllngton; nd Rotwr A. Law
teeton an dt Stelle de eiftorber
Geoeg vergnee. Ferner wurde He.
O. H. Miller al Staat Bibliothekar
am Governör an-estell.

Die (Zivil Igb to-LMpasstet.
Im Repräsentanftnhanse zu Wa-

fchi-gion posstrie letzte Woche die sog
vlvil-lUgkto-Lill(da Negergleichheil.
Gesetz). Da indeß der Senat wegen
verschiedener Veränderungen nochmals
darüder abzustimmen Hai. so zweifelt
an, ob dieß or dem nächsten 4ie>>
März geschehen werde, von jener Zell
an habe dann di Demokraten ein
Mehrheit im Hau, wa tt Pasfirnng
ins solchen Bill un möglich machen
ird.

wttrtze ntgrlehnt.
Im Haus der Repräsentanten wurde

letzthin ine Bill eingereich (wir bert
etrn dieselbe ur Zell), daß den vnokn

nicht erlaub sein soll, mehr denn 6
pro Cent al Zinsen anzunehmen. Die
lommittr, welcher dt Bill übergeben
morde, war, ha nun grge die An-
nahm, der Bill bsrichlet. Demnach
können Banken so viel Zinsen berechnen
als ibaen beliebt! Warnen nicht anch7
Banken stnd nnr fstr Kapitalisten und
reich Leute, denen es anf in paar Len
nicht ankommt; die armen Teufel dran
che kein Geld; die möge am Hunger
tn nagen, wa kümmert da di Hetze
Herren?

was ssll tza rtzruten L
Wir meldete Iftp,. Nummrr, daß

Hr. Senator Cemeron von er. nebst
o mehrere andere hervorragende
Ber. Staaten Senator und ongrß
ttglteder (nahe simmtlt vemokea-
le) anf vesu Harrtsburg gewesen
sel. nnd einem Bank, t der ,h.
nng es Hrn. vo Cameron (oh
de Senator) tetgewohnt hätten, u
er de eingeladenen Gäste Yg,.
ket ar anch Hr. Senator Wallare.
Wa wag ohl dk Ursache sein
daß H.Ca ine politische Gg.
, ft Hr. Wallae,einem Festessen
einladet Ist wohl tma m Wind

Grit tze l. Z,,r sin ah,
220 Zeiinng, ? pwftm Land Inge
gangen weg. Mangel au gehörige
Unftestütznng nd SxooänUotra.

Till tza Bali >iischt ertzstt.
Wir können e nicht helfen, wen tr

heute einer Anzahl Demokraten anf de
..Pel," klopfe, nd ste öffentlich al
wüedtg be tn ß gesetzten veetran-

klag.
Wie in Je weiA, erwätzUe die

Demokraten ts dsr letzft Wahl tn
Mrhehei hrer landidaft in di Ls-
gt>atr. Tansend Repndltkaner stimm-
> mit den Demokraten an dm einfa-
chen Gennde, enpiich einmal der
Schandwirthschasl iherr Parftt, r
veirag aad Schwtadrl. den hohea Sa-
iairra, de .Riags," nd dr ?haßten
Lokal Optio - Gesetz de Garau zu
mache.

Brreiis ehe de ier Wochen stud
dt Hsreeu Gesetzgedee jetzt brtsamme,
und a tst gescheht Wir woll s
he.

vorig woch ued ds Nr-
tzbltkar tue Bill im Has eig
rstch, der, Zweck e war. ft Zahl d>
Beamte ud Angestellte t drtde
Zweige er Gesetzgedaag , er-
mhr, d atürlich ach dir Au
gaben , eegrößer.

Daß ein solch Bill af et heftig
Opposition seift der Demokrat st
I' würd, war leicht z denke, bsa
er da an nßle, daß ihren de
letzft paar Jadren die Zahl d,r vea
en nn Angestellten von de R-pnblt
tanera n da vopprlte ermehr or
de, war.

Um nun di, Paistrnng einer solch,
B>ll zu eehü, beachte da emokra
ttiwe Milglted westwoeela-dConn
, Dr Piper, folg, Ei-leitnngei
un Beschlüsse ein!

Sintemal, eine Bill jitzi orliegi

Ingeftelllen in beiden Häusern drr Ge
tzgebuog bezweckt;

Sintemal, die Zahl der Beamten
nnd Aageftrllien für dir rrschideoei>
Departement der Staat - Regierona
wie du da Gesetz vo 1874 bestimmt
wnrd, hinreichend ist;

Sintemal, der Gedal' dieser Be
amtea (natürlich anch de Governör)
deuiend erdöh. Sa, in manchen Fällen
tdrend den letzten 13 Jahren ver-
doppelt wnrde; ad

Siniemal. die gegenwärtig, Noib
und drückende Zellen, eine ebr streng
Sparlamftit beide in öffentlichen wie
in Privat-Angelegenheiten erfordert, da-
her set e

Br schlössen, daß der Sprecher
eine Lpezial Eommittee on süns Mit
aiftdern ernenne, deren Pflicht S sein
ioll sich über die Namen und Anzahl der
Beamten und Angestellten, sowie über
den Gebalt oder Betrag rinr jeden
Etnzrlnrn in de verschieden Staat
Departement, einschließlich er Staats-
beamten, zn erkundigen, und dann so-
bald wie möglich de Hause darüber
Bericht abzustatten. Auch soll die Eom-
mittee solche Empsebiungen vorlege, die
st sür zweckdienlich betrachten mag.

So lauteten die Etnleiionge und
Beschlüsse, wie ste selbst tn ben Verhand-
lungen der Legislatur zu lrsea stnd.
Iß tart etwa Unrecht k Sind ste
nicht gerade Da, was da Volk,
wissen wünscht?

Aber wa geschah? Raum waren sie
verlesen, als die Radikale, mit Hr.
Wolf von Union lonniy an drr Spitze,
auch schva dagegen anfteaien, nnd Inen
Vorschlag achten, die letzt Etnleitnng

zu streich, gerade h ir Einlettung,

durch welche dl Abswaffun de, vielen
Aemter nnd di Erniedrigung der Sa-
lrtrund Gehalte bezweckt worden wär!
Ein demokrattschee Schasskopf. Namen
Plummer von Crawsord Eonnip und

noch ebrere ander Langohren unsrer
Partei kamen Hr. Wolf zu Hüls, nn-
terSvtzle den Vorschlag, nnd stimmten
fiir die Siretchnng dsr Einlettnng,
--also >e> die veschlüffe de Heu.

Da war der erst Eslstrich, (an-

der kö ie ihw nicht e,) wel-
ch, de Demokrat iHüls der

Mapblika,r vollzog würd. Jetzt
k>e ir a de ziveiie

Da r t dir Beral>g d Schatz-
atftrate ich gaz richtig zugehr
sall, ud gar ache egr verschiede-
ne Sümmchen gemunkelt lrd, so wae
> dt Absteht, tae ll>sachung Com-
ttte ozstell um nachzusehen, od
Her Siaamschatzneetster Mackep di
Siaaiskaff awch tchitg all,>

so, an sollt a ih nicht löager
veedüchlige, wra nicht, dann feie
Gesetzt da, oaach, man stch zu richte
hab.

Aber steh da l eiar schöa lag tu
orietzter Woche acht er Republik
er, Hr. Mitchell vo liaga iloua-
ltz, den Vorschlag, daß stch die Lrgtgla-
tue am ISle Marg ertag, l

Schon so früh ,erlag ? Nu, da
ist gut; ja. e ist gerade a die De-
okratea olltra, tean et erspart ja
Geld ad Zeit, ud wird vom Bolk ge-
billig,dacht ohl Mancher. ud rich-
tig pasftrte drr Lorschlag auch, iadem
al lRepabltkaaer, ad mehrrre De-
mokrat dassir stimmte, au ar
dies geschehe, so eilte man mit dem Be-
flß,r veriagng t de Senat, ad

ach dort gtag er durch.
der arum so früh vertage ? Ii,

Bigwwdallel, in Vaters.
wg Staalgschatzmr.
jtrramtr , er hüte! Eilte
ja doch gleich ach der Pasffruag de
veschlaffe Hr. Staat - Schatzmeister
Macketz , Hr. Mitchell, ad schüttelt
ihm a< purer Srd über ea gel-
geKtff dtHan! Vrad durch die-
se frühe Brtagg st ele Uutersuch
ag möglich gemorde. da dir Zeit,
krg ist; ad daß er Senat (Ida
Hau) de Beschluß aochmalg iederer-
ig ird, dafür erde stch die re
pblttalschea Seatorn, elche i je-

-.. Ia Mehehe, hab, hgs-
lich dadaake.

fthst d, jetzt. lftber kk. r?
te ?. nd warn sich Eftsetzg.
bnng s ftjh?tagte E, ?

persamftit. ?ch, H,?, ,j,
?letiete. d, jeder Gesetzgeber
öl ja einen streu ehalt, ,,>,i,
ob st ret Woche der Monate
detsammen stnd. Dl ganz Abstchtl

Ar, um eine Untersnchnng z eehü
ten. Und z dftftmResnltat halfen i-
- Anzahl demvkrattscher Schaftköpf,
?neu man he bventete Dummheit an

Ange anseht ka, d sst Hit-
ft ste stch in ihn schlaue Gegr
aicht af dies Weis ütrrmpl las-
se. vidie Gesetzgetnng wieder zn-
lammenlritt, ist dt Dienstzeit de Hr.
Rackep z End, wo er dann de De-
mokraten die Nase drehen kan sttee de
gelungen,. Streich, den er ihnen duech
>t repnbltkantsch Freunde im Hans
kpielie.

Und endlich: ie wie e ml dem
Lokal-Option Gesetz gehen? Wie e
anch da Mieder Demokraten geben, ft,
wie jener Affe, die Kastanie sür die Re
pnbltkaner an dem Feuer hole, nnd
eim für eine kappfta veschlnß znr
lleehütnng iner Abstimmung über da

Besetz stimmen k An bornirien Hohl-
köpfen fehl e lelder tn dieser Sitzung
nicht. E ist tranrig, daß dem so ist;
de di Waheheit zmtngl nn. den
Sachverhalt geschminkt unsern Leser

vor,lege,damit st iffen, welch Sor-
ft Gesetzgeb st ach Hrritnrg fand
te. Wir werden Ischarfe Ange aus
'ie Herren habe, und Jeden, einerlei
b Demokrat der Republikaner ?über
vft Kohle ziehen," der seine Stimme g
aen den Blkwille abgibt; den, aß
dt große Mehrheit de Volk, gegen
Ring," Schwindler, lorrutzltonitien

und gegen a Lokal-Option Gesetz ist,
' bat die letzt Wahl nur zn deutlich

bewiesen. Wie fragen deßhalb noch
mal l Soll da Volk getänschl werden k

Wa haß ei Auge auf fie.
Letzten Donnerstag wurde von der

Eommittee üder Laster nnd Uamoralilät
im Haus der Repräsentanten mit einer
Stimmrnzahl von 12 gegen 8, zu Gna-
üen der Wiederinsong de Lokal Op
>ion Gesetzt enlschiedeni Wer die acht
Wasstistmprl stov, welche gegen den Wt
erruf de Gesetze stimmten, haben wir

ln Mitglied der Eommiiler, nämlich
Hrn. Rodgrr von Allrghenp sein
Demokrat), welcher zu Gunsten de Ge-
setze sein soll, im geheimen Umgaug mit

e em dftstgea Temperenzler, was nicht
Gnies schließen läßt. Wir werten in

stimmt.
Sein besondere Lab.

Ein erfreuliche Thatsache ist die,

daß selbst republikanische Blätter tn

Ransa dagegen proiestlren, daß Gelder
au drm Staalschotze zur Unterstützung
der Nothleidente jene Staates ge
nomme erden, nnd zwar au dem

Grunde, wie st sagen, weil alle Appro-
priationen und Gaben von den Beaw-
ft welche dazu ernannt wurden, um

dir Gaben auSzutbellen. von dtrftn be-
halft und geftoblea erden!

Da ist sicher krin gute Lob sür die
Radikale. Uebeigen läßt stch von
diesee Partei nicht andere e,arten.
Da Bolk weiß dieß schon längst; nur
eefrenltch ist' zu sehen, daß e hie und
da immer noch gewlffenbasie Radikalen
gibt, denen da Treiben ibrer Gest-
nnggessen eben doch zn toll leb.

Nch inBtirstlwlchser Graut' heim-
istt.

Matt, larpenler, jetziger ver. Staa-
te Senator on Wisconsin, einer veu
Präsiden Grani's Siftfelwitserh, el-
cher fest drauf rechnete on den Repu-
blikanern seine Staate wiederum in
den Ver. Staaten Senat erwählt,n
erden, ist von seinen eignen Partei-
srennden geschlagen, nnd nicht wieder er-
wählt worden. An seine Stelle wnrde
der Achtb. Ango Eaweeon (kein ver-
wandter de Teaator Eamero), et
Ltberal-Repnblikaner, erwählt, da dt
Eonservatt Republikaner und Demo-
krat fstr ih stimmten.
Wa Rutzere > Pr fidrnt sage.

Der StroudSbnrg ssessersonioo, ei
republikanische vlai. hat st gegen
Gr. kaiserlichen Hobelt Prästdenl Geant
ertlir nd verdammt dessen Einmis
ng in die Angelegenbeiien Louisiana'.

Auch unser geachftftr Miibürger. drr
Achtb. apne M'veigt. Swie.
gersobu de Senator lameron, bat st
bitter eaea da Versahren de Präst-
deute -gesprochen.

Ebenso ha anch die republikanisch
Gesetzgebung von IllinoiBeschlüsse ge
gen die Einmischung der ver. Siaaien
Regierung in Staaiangelge-Heiftn
mit großen Mehrheiten passtet.

Der ine von derßrsetzg-bung passtr-
te Beschlaß klärt dt Ueberbandnahme
der Milttärzewalt al im höchsten Gra?e
gefährlich. Ramenili sei e gefährlich
wenn in Otstzier der Armee ten vee-
sch mache, dem Congreß oder dem Prä-
stdrnten Maßregeln znr Annahmr zu
dtkilrr, welche irgend inen Staat de
Union uniee die Controlle de Militär
stellen wstrde. Angenommen mit 77
gegen 62 Stimme.

Ein andrer veschlnß erdammi jede
ungesetzliche Organisation in irgend ei-
arm Staate. Angenommen mit 187
gegen 1 Stimme.

Ein !: Beschluß eruriheilt den
Prifideate wegen nsrechihaltung der
Rellogg-Regieruaggegendenautgespro-
chenen Wille deVolke, Lonifiana
nnd weg' dsr Absendung von Bunde
enppen n die Legislatur anf,brechen.
Angenommen mit 72 gegen 67 Slim-
men.

Sind da nicht Ftgzeige genug um
jedem Unpaeiheiischeu die ugeu zu
rlffuea? Uud och gibt och epu
bltkauisch Blätter, welch Grau' er
fahre fstr gesetzlich rllörs l

Schrecklich. -Da en nFawilft et.
es Piene Dal, öe,ht Far,bände
wnrd am Meißen de 2S. Zaun ,> D?.
chnyiffe, iQnebeck). Cawtba ch Fenn
fflet. viFreu Dil, Ihr ach,
K,er lawen i Slam, . DieFr,
i> Kinder waren dnchsiä'lich ~ sch ,er
rann, ~ 1,,,1N Köerntheiie im,
esnnden ?den. Hr. vnlnde eil! dei !
vnsnche, seine Hat zneetten, Irrllgfjilili

p stleißt Vi, deö.Militir?
In bn Staat-Befthgebn, von Pennftl

auft la e iesn Tage ?frührnischen
Szenen. Ei pailameniarischn Streit war
nibrannt, nv dn Sprrcher ekahl. den Sri-
?stSrn. eine Repnblitann, Namen wols,
hinausznführe.

Vft Republikaner zischten, ft DrKenten
applanbtrien wols fuhr sori n schrei, ft
er Sergeant at Arm th ergriff Da HS
bot in Szene udrschreidlichei Verwirrung,
iRetzntttftnn nhode. Ich znr Vrftetnng
ihre Tollegrn un triff,ihn dr Hände
de Sergeant at-Arm. Inmitten de Ans-
rnhr verengte n Sprecher S Hau. Wäh-
ren dr Ermen worden Pistole gezogen
und eine weilr schien , al ob ein allgrmei-
nn Anftnhr insdrrche wnde.

Wohl wirft stch ie Frage auf, warn Brant
nichl sofort ei Regiment Truppen nach Har
rtgpurg schtcktr? In Vtckodneg wnrd et
Schntff duich Soldat an istrn Amte ge-
worfen, in New Orlean neden in Mltglie
n dn Befthgednng to ähnlicher Wrift ans
de Schup ~brach. Will n Präsiden, wel-
chn erklärt, da? r da Recht desih, Mod
auseinander zu jage und Blntvngtrste zn?rdllten, stch lonftqnen letdru. so solte er
sofort in HarriSdnrg rinlchreUen.

Obige lese ie tn unser wechsel-
hliiler. Ans die bescheiden Frage

?Warum Graut nicht safort Regtmen-
Trnppen achHarrisburg schicktest" vi-
len wir einfach antworten, eil er sein
Soldateska nnd bezahlte Zbonläarvtrnpi
tu Sübe braucht, um vorerst die freien
Rechte der Bürger de Süden zn n
erdrückn. Ii da geschehen, dann
wird er schon mit srinrr Basen,tt-
Schaar nach drm Norden kommen, nnd
anch da den versuch zu machen, seine
Hrr,sast zu gründ.

Dieß wird ihm jidoch ichwerlich ge-
lingen. da da Volk stch unkrr keinen
Umständen unter dt lprannenhrre
schafl de Präsidenten Geant und seiner
Satrapen beugen ird l Gooernör Rii
nrr wachte im Jahr 1838 den versuch,
die louftllution von Pennsylvante wtt
güßen zu treten; aber da Volk
griff selbst zu den Waffen, so
daß Ritner, Sirvtii und Ihie Eohorie
abziehen ninßie, und sroh waren mit

heiler Haut davon zu komme. Will
Brant auch den versuch machen k Dt
Liebe zur Freiheit und zur Bischützvng
der rarflitutionellen Rechten der Giaa
ir, ist Iuasrem Volke noch nicht an
gestorben. Möge Geant und srtn
SpiißgeseUen dieß brdtnfto, ehr ste zn
weit gehrn.

(Egrresponvezz nu vlnir Svuniy.)
Holltda y b u r g Pa . )

Frdruar 2, 1875, )
Hri - Ripper!

vorigen Jahns kam uS in Ihrem wer-

Iben Blaitr rinr Eoriespondenz von Al-
tvona in Bezog der Wahl zu Gesichte,
In derselben, sowir in Ihrer lreffendev
Bemerkung hinüber, liegt vlrl Wahre.
Dassel! scheinl wie ?Beize durch dle
dünnrn Rückrn" der srlnwoUentrn libe-
ralen Einbrti und gorlschilliSmäuuer
gedrungen zu haben.

Einig weitere Einreibungen solcher
Dokumente, kann mii der Zeit nicht er-
sehen. dir schwor,en Flecken, weicht bei
d.n Brtreff'ndr so widerlich hnvor ge-
trrien stnd, wenn nichl ganz, doch Ihell-
risr zu brseltlgen. d. h. rein ?Malz
und Hopsrn" noch nicht ganz an ihn
verloren ist.

Jehl jedoch hab stch viel Lürger,
nicht nur von Aitoona, sonder bereit
im ganzen Souni? über ein tri schlim-
mere Vergehen eine hirflgen nteder-
teächligen Subjetl zu beklagen. Die
Geschichte ist kurz folgende!

vor einiger Zrit verließ genannte
Schiußal, (seinen Namen wollen ir
nicht nennen ; dl Feder Beinb stch )

seine Arbeit, und fing eine Wirthschaft
an. Da der Sbaeakier desselben weder
in geselliger noch irgend einer andere
Beziehung beneidenswerih ist, so kam
e, daß die meisten seiner Gäste rlche
Moral besaßen, wrgdliebrn. Nachdem
ging's siel buni dort zu. ?Gleich und
gleih gesell! st gern." Al,e zu toll
in seinem Lokal wurt,da ued errnd-
lich auf stehen verschiedene vergehen an-
geklagt, und unter 61000 Bürgschaf
gestellt. Hr. Dral und Hr. F. w. Rauch
leisteten die gesordrrft Bürgschaft sür
ihn, in Irdrr 6200. Hierauf hin soll

stch jedoch der verklagte geäußert haben,
wie wir au zuverlätstger v-rlle wissen,
nicht allein in die latl zu gehe,
vor drr Eouet wuede e dann auch
wirklich brwiesrn. daß der Schurke draus
ausgegangen ist, nicht nur in HolltdapZ-
bürg, sondern auch in Aitoona und Zh
ra vrrschiidene Peesonen wegen Bier
ersaus anzuzeigen. Ja, sogar Hr.
Rauch, sein kester Freund, derselbe
Mann, welch, r Bürgschaft sür ihn ge-
leistet Halle, ja sogar dieser wurde von
ih angeklagt! Ran e ohl einm
ftdeeträchtigeien Schurken geben k

Die Eourt fand den elenden Augeber
für schuldig, und verboniirrte ih zu
6100 Glrafe, die Rosten, und 20 Tagen
Gefeognißhast. Er sitzt jetzt im Trock-
en, ?hielt aber gleich b,t keiner An-
knuft an der latl noch ,1 guigrwürzte
Prügels??-?Wohl bekomm k

Hr. Ranch, welch sri Sohns
Ch-rle da Grschift übertragen hatte
wurde indessen freigesprochen, sei Goß
aber sür schulptg erklärt. Er hat 6200
Sirase, nebst ebensoviel Rosten , be-
zahlen. und muß 90 Tage tn die Iatl!
Sein Baier, Hr. Ranch, ha nun te
derum an viSnprrme Cour appellir,
und wir hoffen, daß wir den j-nge
Ranch bald wieder im Freien begrüßen

Wir haben hier och zw erwähnen,
daß iAnwätt Hrn. Ranch, ltr-

nep, Esq von Alioona, und Ho.
Blair von d>r, all Möglich anf-
boi, Eharlp sri zu mach. Veit
Hrrren haben sich Lorbeeren verdi.
vageg soll sich IHerr Lands

Distrt,.Anwalt Ziw Miss,

ga , Ich, di dreckige Wasch über-
mm halte, ich, gaaz glänzend
währt hab. Na, ~a la von
Razaeeth Gnies ksmme k"

Jetzt ist da sprich, das rih.I tesSchenßal lt de e,gbackee vi
strikt Anwalt i Vrrbladuag steh, h
o seder klage,i Dollar o Vi
strikt malt erhall solle l I, ol
leo jedoch cht erantwarttich hier-
für mache; ganz sabr schi hs Eft.

schlchft indes nicht > set, den der Herr
vistrtkt-Anwalt sall or der Wahl viel
Schulden giwacht. nd wie wiesen
erd kann, Sttmmen gekauft habe
mtt vftr, Schnapp, Mehl, Holz und
and, Gegenständ. Heer Ranch
seihst tsansprncht och H62.00 für Blee,
rlche rr m Tage vor drr Wahl ans
Order ds tlllgan an e,schieden
Sttmmgeb schickt I "Eppes mns letz
setn," denn tr erwählt von den Can-
dtdaie sieben Demokraten. (Jim,

70U bottor loole out ! V bist sonst kein
unrechte Vürschle. aber nnr nicht zu
wett gegaogen, sonst dai's geschellt.)
vi Stadt ist voll sn Menschen, wo-

von die eisten al Zeugen vor der Court
aufgernfe stnd. Alle r,mansche dt,

se lästig, Gesetz da nne zu Nachtheil
dee Moral ie ein Alp anf un rnh,
nd Alle sehne st, daß e bald ent-

fern werden wöge.
Sehr lobenwerth tst e vo Laie

Hünzer von dee hiestge tenischea
kath. Kirchs, daß er ia Bersamwlnng
setner Gemeint Kerles, veschlüffe
,n fassen, behus dessen, Hrn. Eharle
Ranch on de Kerker zu befrrlen.
Sharley ist ein fein gebildeter snnger
Mann und Organist in genannter Gr-
mein; er hat al kleiner Knabe beide
Füße verloren, und Ist somit ein Krüp
pel. Dee übliche Gtftdienst ko-Aie
letzten Sonntag, gen seiner Abwesen-
heit nur Theilweis augesSd? werden.

Im Namen vieler Bürger,
M, kl.

Anmerkung de Herausge-
ber.? Da Schreiber de Obigen
un den Name te schmutzigen Ange-
er privatim mtilbeilie, und dieser et
Leser der ..Staat Zeiinug" ist, so ha-
be wir desse Name von usrer Abo-
nkntealifte gestrichen, denn wir ver
langen keine solche gottvergessen, elende
Schurke al Abonnent unsre Bla
,. Einen Man wie Hrn. Rauch und
essen Sohn Charly ams lue solche nie
eririchlige Art in' Unglück zu stürzen

>t,u gemein, zu hündisch, al dag man

ferneren Umgang mit ihm habe.
Noch einen Punkt möchten wir rr-

wibnen j w?? denn der gennanit I'm
M! Iligan, der wahrscheinlich nichts
anrere al in ersoffener eirischcr

ist. Stimme vor der
Wad> grkaust bat. warum erklagt man
ven Schurken nicht? Und wrlter: Iste denn möglich, daß r noch Lenle gibt,
ote ihr Stimmrecht für ein Reg Vier.
Mehl n. s. . kaufe n lassen ? Sind
solche Leute würdig, da freie Bürger-
recht auSiubbrnk Uebrtgen musi r
schlecht um die Justiz in Blair Couniy
beftrll sein, wenn Richter, Jury und
Advokaten stch durch drn sanaitschen
Wadnstnn htraoeibrrnntrr Subjekt
ltinrrtßen lassen. Irdoch nur Gedvld z
>h lang wird man da verrott,lr Gr-
r ppr de Lokal Option Gis tzro ganz
itch begraben haben, wo man da wie
der offen ein Glas Bier oder Wein
trinken daif, ohne von Spürhunden und
ve,tappten Spionen bewach ,o riden.

Pennsylvania Lkgiblitur.
Senat.

Senator New,er von Allrgb Souni,
führte ein neu 811 l ei unter de Titel i

Sin Supplrmeui t brn allgrmrinrn Minrn-
und gabrikatlon,sehen. Dp Inhelt de
Supplrmeni ist, ,u gestatt, baß Eompagnien
egründrt wrrben für die Besöidrruug von Pe-
troleum und Ba ermittelst Röhren nach tr-
genb rlurm Theile be Staat,.

lDrr Zweck de Blü ist, e einer Pilvaicor-
poration, genannt Columbia Eonduit Company
,u ermöglichen, Oil ,u besörbem. Diese
ring, ste von rr Butler Counl, Rrglo nach
Pitttburg, wo e über Ie CnilllllrRoulr
ach Balllmvr, nschlfft wir, wodurch Phlla-
delphla ln bebrütende, Handel rrloren geht.
Die BÜltlgkrii de Chart de, Compagnie
wnrd ou rr Supremr Coarl l, Zwrlfel ge-
kellt und der Compagnie Ist e nicht gelungen
itre Röhre, in Alleghrn, Conitt, ,u leg.
Durch Ameblrug der allgemein Bis,,
hofft st Im Stande, srl, rii Berdinbung
mit dro rßltche Ende der valiimorrbab In
Pitttbnrg dewrrksielligiu , könir.

vre Erfolg lese Plane würd die Ha.
drlSiniercfft dr Staair Philadelphia
bedenklich schädigen. Die Bill würd drm
C-mmittee für Mleag,lrgehel,, üdnwle-
st.l

Eine Anzahl VMS wnide güftig berichte,

Cln Akt in Bezug aus die ehalte und
Spartet o Beamte der C?lle, weicht
l i<l.<X> Ei-wahnrr hat.

(Die Salaire für dir verschiede, Beamte
er Counlie, Pdilogrlphia, Alleghrnnd L-
zerar sind o dr lommliti, orgeschlagr
wordr wir folgt! Sheriff tzlö.Ot.o, Distrtki-
Attorni tlZ,<Xio , Peothonoiarv, Clnk der
Court, Reeordrr os Derd. Register fWill,
Ci, St-Hmeißer ja 011 i,.-)', C?er tzB-
- Cii CaN-llr tn00, erster HstifS-
visteM ttornr, EiiW, zwriirr DistiiN-
Att?e, tzäcooz Cit Commisßonei tzZiBV
und Drpnitz-Carone OZSYN,

Diese Salaire stn die in,igen Beider, wel-
che jrne veamlr ezlehen dürfen. Bedühren,
Mellengelber Ir. falle f?. Alle Bebührr
geböien de Cau, ud müsse i di CIp

Kasse obgeführl werd. DI CI, Cammts
üoner Ct, Conti oürr falle ,1, Board
t ldrn, welche dllrgl,dt Zahl de, I den

O'stce der einzelne Counl, Beamte ,for-
derlichen Clerk, sowie rrr Salair zu d:üim
en. Der Beamte rsseu Oiflcr Ier Prü-
fuug uir,w?fr wird, soll trm ode rrwäh-
ie Board angehörra nd, soll einsache Mas-
rltäl d? Sttmmen enischrlde. stall et Be-
amter mit de Entscheid be Board ich,
zufiiedrn sei falle, an rr sich bei er Cr
s Common PI beschwer, de Etschri-
bg endgülttg sri fall. Alle Mat salle
Ir Brutic-Unnahme an rbühre de
Cl,-Veamta rigeli,fer reden und soi-
Ie darüder d,sondere Conto gefüdit werden,
etrus über di Collatrral Erbschäfi Taer.

Wen ei vramin en obige Bestimm-
gen nichl achlamm der sei Unte,.
amle der Saläre, der agegr
denen Conirakir Prcrnitt stch bezahl, läßt, so
acht er stch ein, vergehe schuldig, welche
durch Beldstrafr, BefSug,lß und Abs,
geahndr werde soll. Dlesr Bill teilt ?st I
Kraft, achbe die Amtzeit er grgenwärtigr
Beamte abgrlanfe ist.

Die Erhalte rr Richter solle set: Prä
stdrnl de Staatt-Obrrgntcht tz7SM, Rich.
ter deOd?g?tchtO7(>co> Richter e, Court
in Ptlttbnrg Philadelphia A7co6, Rich.
er on Dauphi Ci, ASOOO, Richter i
?der Canntie br Staate tzättX).)

Ei, Akt lVMans t vnthetlnng
Poststempel nrch de Ltl -Gooernör.
i AN, ,ch er B-yernlr auiorlfftt

ir, ICommissi , Off!,, Na-
ftnal Board , ernenn,. ich ms rr
Ceattont-l.Cowmisffo, eoopninn soff.

El, Ersetz tn vezng ,f d'e Qnaiisiratiou
dr Viaschill? in Aalhractl-Kohlen-
Beegwiileu im Slaate.

Snppleminlz, esrtz, rch eich i
IS iri lila? geiheii er.

Sl> Bill wnrben eintznetchi!
von Mr. Ermenttont in Besetz, welche

vnbteie a frei Hnnwlaufe Vieh nn
Pfnbe ?f de L?e.

von M. MeKlnirp, bßiw?g n vüe-
n übn die Bnir, < Staat. Capttol
ach Phlladeitzhia.

(Meßinle, ist Phtlabelphia nn ha
nrch Ie Einführn, ,<n vt> wahrschrtnlichwiner rlne fette ?Job" im Ana, en aß
bn Siaal in n vnilpu,c Eapiwlinmae-
änbrs dnrchAhilabeiphin Bummln wievn
rhrrre Mtüione ?,nft" wnbe würbe,
darf man wohl glaube,.-. . Reb.tz

B,n Me. MrClella. s, ieHnsteSn, von
w-ffntrögen füe Pfnbe nn Rintvieh an en
-bstraßen , Staate.

Von Mr. Ant zur schaffn, e, Be-
sehe. rtilrl,: ?EI, Akt, en Stimm,ebnn
Irsr, Slaale, ,n ?statte, Irei lahn übn
ie sfraze rr Brwäbrnn, von Liernsen für be
Bntauf ,n ber-uschrnbr rtränle abzn-
sttmmrn."

Dieft Bill heb, dir Lorat Option-Law im
,a,,r Siaal ans.

Bo Mr. Sementt, ln Snpvlement zu
Bese zur Rrgnlirn, , Eh,scheid,,

grnehmigi am t3. AprillBt3.
von Mr. Rutau I Aft z RIi,n, n

Uedntragnn, von Ei,echnm nn znr Befti-
iignu, gewisser Eittfchränl,! ntn eine
Ehreoniraft.

Diese Bill bestimmt, baß jrb Pari, be
Ehrcontraltr übn ihre ei, separate Es-
fefte dlptren kann, hne tEinwistign,
bn ander Partei.

von Mr. Bnffip in Akt in Bez, ?f
?Camp Mniingt", Snta,schle nn an-
bn vrrsammlungr im Sreie.

Dies Billnlläit die Enichlnn, , vn-
tanstbud innerhalb rinn Meile on solchin
vrrtammlunaen für ungesrhlich.

vo Mr. Wallare, Bill znr Eobipcirung
er Besrh in vettrff Bristeirankir.

Mr. Ementrout legte ein Brsihr ? in Be-
zug anf a verfahr, bn Ehrlcheibnn, ?f
Ausuch er vrrwandtr bn vnireii rinn
iristnnige Baiiln.

Mr. Rula legte ,1 Bis vor, wonach in
fednn Counl 'in ?Spnial Schnapp Deier-
iiv" angestellt werbe soll, d. h. in Beamter,
welcher anßer ankere AwlSgischäften jede
Berlrhnng bn Liqnor-Besehr ausspüre ?b
terichlrn soll.

von Mr. Sianton, ein Ersetz znm rffnen
Schuhe der Reisenden ans Eisrntahnen,

Folgende Billkamen znr drille Lein,
Senal-Bill Guppiemenl zu dem Besetz zum

Schuhe der Jagd und Fische,el. Passte mit

Senat-Bill Bezahlung gewisser Bnlchttko-
ften.

Srnal-Vill wonach anSwärilgi Eoiporalio-
nr. welche Im Siaal Beichäfte ihn, daselbst

Senat 811 l Bestrafung wegen Tragens n-
-borgenrr Waffen, Rasirmrsser stnd ieinbe-
griffen.

Hau.
Nach Verlesung de Protokoll köndigl dn

Sprecher an, daß drr Antrag, den Mr. Wolf
wegen ungrdührllchen Betragen zu tadrt,
seht in Ordnung sei.

Hr. Retghaid, Demolra, hatte da Wort.
Nachdim srdoch derselbe zu speechen begonnen,
wurde ei on

Mr. Mitchell, Rep? uninbroch, weichn
sagte, daß der Anteag ans Zadel al nndeendlg-
le Beschäsl z betrachten srt und als solche
seht nicht zur Berathung lommen könne. Die
nfte Lesung von BtllS sel da regelmäßig
Mittwoch Brschäst.

Sprrcher Patte,so gab sein, Enlschridung
wir folg! t ?Nicht ist in Ordnung, wrun da
Hau nicht in Ordnung ist, was erst dann n
Sall sri wiid, wenn dir Frag der Mißachiung
erledigt ist,"

Die Herrn Mitchell und Brown apprlllrtr
an da Hau und faßte Ihr, Appellali
schriftlich ab.

Da Hau hielt die Entscheidung de Spre-
cher mit S 7 demokratilche od 89 repudllka-

lschin Stimmen auftech.
Die Dedatte üder den deautragte Tadel

wurde dann wieder ausgenommen.
Mr Reighard, Dem., hielt eine längir

Rede und ftrllte die Borsrage lprevioi guo.
lion). Dir ward uuterstützl durch ie ersor-
dirliche n,ahl itgliedrr (ZV) wo.üder stch
di repudiit,nifchen Mitglieder sehr sei,de
eigien.

9K Mitglieder, hauptsichlich Demokrat,
stimmten nun für die Hauptfrage und 86, Re-
pudlikanrr, dagegen.

Die Hauptfrage war da Tadeli votum ge-

l gegen den Rrprisrntante Ch-rle L. Wols
wegen Ungrhorsa gegen den Sprecher und
Mißachtung de Hause.

Dir T-del-votum wurde dann mit 9t ge-
gea Sä Stimmen augenommr.

Der Sprecher Pallrrson ,d Mr. Wolfe hat-
rn sich der Adfttmmuug eulhalte.

Da e hieß, daß Pistole während der Auf-
regung Tag vor von Mitglieder ge,ge
ordrn seien, so machte He. Petros de vor-
schlag, ein lommiiiee ,u ernenne um die

Hr. Emdick soon S'anlltn) rklärle jedoch,
aß ie Beschuldigung wah, sei, ud er ei ieser

' AuSsagr stehe leide.
Die Solge war. aß ,i,e ommittee ,-

ant wurde.?Warum k Darum.
golgende Resolutioue wurde orgelegj.
Ernennung eine Eommittee, welche die

Fischdrut Hauser ,i Eolumtla und Douegal
Spring sowie die weil er gisch-Eommls.

j säre ?ersuchen n da,der richten so.
Bon Mr. Ha,e. vermiodriung er Zahl

der Beamten und Angestellten i ,r Legisla-
tur.

Vo Mr. Wise, Veedo. daß er Auditor-
eueral und St-i-Echametster al liglle-
er de Board fElai iuugiee düefe. Die-
ser Board soll ur au dr Lieuteuaut-Sover-
nör, ttorne, Brueral und Adsuiant.Veral
bestehe.

erschietene Petitionen wurde ?gelegt,
darunter eine von Bürg,, , Laneaster I.,
i elcher da Rech, v. S. R°semüle,
, einem Sitze im Has angefochte wir, a
er ,ur Zelt seiner Erwähl, da Amt de vi-
strikt-Altorney Inn hatt,

Mr. William, Dem., legte ein Res,ltio
vor, wodurch ihre , Reste er Sitzung
alle Dedatte auf tv Minuten fstr jede Mit-
glied beschränkt erde.

Mr.Morgan, R,.. Lawrenee, ppi,te
hiergegen, weil die ein tzuedelgeseh set, mit
dem rintige Zweck,, ie esprrchuug der die
ioeal Option-grag, oerhiuder.

ffolginde Bill wurden adlehed ertchtet!
Bestrafung Prrs. ei,, falsch Aug
e üder ihre eschis,-oe>HLlMiff, che.

Da Besetz, welche de Bau ver,trt,
mehr al S Pro, Zinsen,u drrrchue, wre
etensall adlehuen derichtet.

golgende neue Bill wurde ?gelegt -

Bo Mr. S?tbagh, Bewilligung
eld für ie Errtch,g eine homöopathische
Irre HoWal.

Boi r. wtthinglo. Erricht Ar-
dritthäuser in ,e,schiere louutie.

Da Eommittee,ur Nt?suchug der ange-
fochten. Wahl de Mr. Cheistma ,, Da,
hin richtet, Buste effelde, da desse
Lipp, tugwtschnr gest, war.

ir lchti, >ktt.
Folgende Akt rrgwllre ht Amt.

,et er etabtrithe, sowir gllrr arh.
v-rogh. > Towrrstchip . veamto,
p-sßrle am vorig otag fr
Staat. Legtglatttr

Abschnitt 1.-E ist net rch
Senat >Hau er riseu taute r Staa-

te Pennfplvanlen n. s. w..a all Mitglieder
n Siabiräthe, ndISiad, war, vorsngh
un Townshi vramien, ti AnSna
Schnlbtrekttn-, welch zn ?wählen stn
ritten Dienstag im nächsten Februar oder in
irgen eine lahn hiernach, den, Amtszeit
unter ? hßh,?n Gesehen ,r ? ersten
Mnttag im Mär, läuft, im Ami leib,,

Zell an, wo ihn Zeit sonst ablaust, würbe
ft zu aransolgenden erste, Montag im
Mär, von wo ? n Termin Ihn Nachfolgn
anfing ? a,nn s, für die Zeit wie r
in ?n bestehe,. Besetzen stimmt ist.
Un htnnach soll, alle wahiru sür vramirn,
n, Zrii am nstr, Montag im März an-
länft am ritten Dienstag im Fetzrnar gehalten

A sch, t 2?Dost wo im ,sagte
Aemter e gefehlte nfortzn, ine Orgaisa-
tton ,n ecke-, so sollen ste stch zu jnu

Zweck am nstn, Montag im Mä, eine setzen
Jahre ?sammrln.

Abschniii Z.-Da all Besehe oder
Theile on Besehen in Witze,sprnch htnmtt,
anf,, st,

Europäisches.
Psßnachrjchtr an Dentschlanh.

Va große Los der zu bau
ds Münster, Ulm rraastalftftn Lot-
terie (82,000 Mark) ist einem arme,

dsrzeit krank im Spital ,n München lie-
genden Dienstmädchen zugefallen, de
zmeifta Geminn mit 20 000 Mark er-
hielt ein Handelsmann von Ichenhan-
se, ds dritten ml 10.000Maitln ge-
ifferRorntlnm in Fürth.

?ln Frankfurt wurden am 13.
Januar sämmtlich soelal-demoftatisch
Arbeitrr-verein und Gewerkschaften
polizeilich ansgelSft.

Am 16. Jan. sollte im Weißen
Schloß die Eröffnung'des preußischen
Landtag und am 17. Jan. die Feier der
Krönung, und OrdenSseste erfolgen.

Rom. 13. Jan. Drr spanische
Gesandt de vower wurde von seiner
Regierung angewiesen, osstciö zu erNS
re, da neue Rönlglhum habe keine
seindlichen Abftchftn gegen Italien, wie
an diese an tm Telegramm Alson
so' an den Papst habe schließen wollen.

Raffel, 12. Jan. Di Leiche de
Kurfürsten langte auf tem hiesigen

Bahnhofe hrnie um 4 Uhr Nachmittag
an. Eine ungeheure Menschenmenge
ewarleie ten Zug. Da Militär bis-
dete Spalier. Zahlreiche fremd Für-
sten, der tnheimtsche Abel und die Be
Hörden der Statt waren erschienen-
Bürger legftn prachivolle Kränze auf
den Sarg. Die Leiche wurde, von ach!
Isabellapferden gezogen, auf den alten
Friedhof überführt und in ein weite,
gemauerte Grab beigesrtzt. Die
Leiche, aus dem Feiedhof hielt Fär-
ber.

Z>o neue drntsche Landsturm,rsetz
hat folgenden Wortlaut!

?81- Der Laadsturm besteht au
allen Wehipflichltgen vom vollendeten
17. bi znm vollendeten 42. Lebensjahr

Welche weder de Hrer noch der Marine
angrhören.

Drr Landsturm tritt nur zusammrii,
wenn in feindlicher Einsall Theilt de
Reichsgebiete bedroht oder tterzieht.

§2. Da Aufgebot de Landstürme
erfokgt durch Kaiserlich Verordnung, in
welcher zugleich der Umfang de ufge
bot beftimmt leb.

83. Da Ausgrboi kann stch anch aus
die verfügbaren Theil der Ersotzresrrve
erstreck.

Wehrfähige Deutsch, welch nicht
zu Dienst im Heer verpflichtet stnd.
könne al Freiwillige in en Landftnr
eingestellt werden.

§4. Nachdem da Aufgebot ergan-
gen ist, stndea aus di von deslbea b>
roffrnea Landftnrmpflichtigea dl für
Laudmehe gellenden voeschristea An
endnng. labesdere stn die Af
gebotenen den Mililärstrafgesetzrn und
der Disc'plinarordnung unlerwoefe.

Dasselbe gilt von drn la Folge frei
Illiger Meldung in die Liften des Land-

sturm Eingetragene,
KS. De Landsturm erhält bei vre

tadnng gegen den Feind iliiSrisch.
ans Schußweite erkennbare Abzeichen
und mied in der Regel in besonderen
Abtheilungen formtrl.

Ja Fälle außerordentlich,, Bedais
kann dl Landwehr au den Mannschas
Ie de ausgebotenen Landsturm er-

gänj erden, sedo nn dann, wen
bereit sämmtlich Jahrgänge der Land-
ehe und die verwendbare Mannschas-
te der Ersatzresnve einberusen stnd.
. Di Einstellung ersolgi nach lahee-
Rlasseu, mit der jüngsten beginnend, so-
weit die militärischen Interrffin die
gestatten.

86. Wenn der Landsturm nicht auf-
geboten ist, dürfen die Landfturmpfltch-
tigen keinerlei miliiärischeu Eontrole
oder Uebung naieeworseu erden.

§7. Die Auflösung de Landsturm
ird vom Raisee augeordnet. Mit der
Anflösnng der betreffenden Formationen
hört da Militärveehältatß der Land-
stnrmfltchltgen auf.

§B. Die zur Autzführung dies, Ge-

setze efordeeltchen Bestimmungen er-
läßt der Raisee.

§9. Gegenwäriige Gesetz kommt tn
Bahren nach näherer Bestimmung de
Vüadntßverirage vom 23. November
1870 (vadegesetzblait !S7l S. 9)
nie 111. § k zur Anwendnag. Das-
selbe stndei ans die vor dem I. Januar
IBSI geborenen Elsaß Lothringer keine
Anwendung (§ 2 de Gesetze vom 23.
J-anve 1872)."

in schwer Samt. Man
Townschip, Lanka C-nni, ha In Brüdn
Namen Herr, welch, an Bewich ich da
Streteffe rebr tinne. Da iß ~ 0. Hr.
C. v. Herr, ? wieg 2SS Pfnn; Da O.
Her. 247 Pfnn, E.. en, 200; Isi,,.
ah Hne.Ztü, zusammen: SSS Pfnn. Da
nrchschntttliche Bewich n Seine btes, ,
Brün ist 217 Pfnn. znsawwe 70 Pfnn,
Tolalgewtch n Männn un Feanen tBW I
?VMseI w, soll' bhinan, wrunjetzt
anch Nch iZnngen ilzrwogri,wnen?

verunglückt.-Lehte ,ch.
Hanisrn, Namen I.s, ,..
an er neue, lse,ahn.?Zrcke -ah Lewis,w
arbeilrt. ,n I, gros, E,kck Hei, grf.
ft-, > fast an,enlickiich zttödie,.

Locale Neuigkeiten.
Lascsster, V.

vorta>. Fbrr 11. 1876.
llknntz, ein altn, w?lbeöwe

? sehr einstnsrrichn Bürgn von Lantnßw,
ar iihlr, Sonntag I seiner Wohnn,
im Alin von 67 Jahre.

Zu Snnstafster kostet e Io 0669 pn
n Jahr, t Stabt Lawp, ?nzstn.
Hanl. ha, wische- EZ.OOO n3KV
sür bleselb rbei,, ?hirchen."

Lampen,üh,r. Albnt S.
Leonhard Hai de ontrakt für da Anzünde
n Lampe in n Sla, Lankastn nhaUe.
und etömm dafür A663 n lah. ..
Schuh halte znerst de Eonteaft erhalt. n
aber ?selbe nicht ach, s, wmhe H.
Leonharb an dessen Stell nnann.

Auch tue Schuldenlast.?Lantaßn
Cii,ha, eine ch.ldeul. von 6.2Z5.
Ihr nrch ein, .-tal Siadtvnwallnng in
"mpoeären Anleihe sttt 2 Jahn
-nfg,halst wre! voll, dl Bürgn noch
writtn Schnlde nn Anleihe achni.
dürfe ste , für M,? tansr de,

radikalen Siadlraih stimme, den lese erst,
hrn da Leihen und Schnlbenmach, an
SS.

Sin frecher Mau.?wähnn He.Z.
u. grilchep von Lantaftn, rlchn et Inue-
iea-Lade an n Ost-Kin, nnb Düte Bttaste
d'sth. am vorigen Dienstag Ahe Inn Hech.
,-il t Einen Hoiel beiuoh. nn bche
Clerk, Hr. Lee F. Hossman anf ein Schlitten-
fahrt drgriffin ar. gelang e einem ober ch-
renn Einbrechn in den Laden el,dringen,
und daran iwa 12 golden nn 30 stlhnne
Uhren, nrdst iner grosten Anzahl goldn Rin-
ge, Uhriei, luwrlrn . f. . Im wnth
Il.iso i2,000 zu niuendr I Bon on
Vledrn hat man noch keia, Spur.

Mit dem va rr neue deutsch,
luih. Sirphann Rirch wird UirNlch Ernst,
da im komm Frihsahr der Anfang da,
gemacht w? soll, br,llDt.Loo,n die-
fem Zweck unlnzeichnri stn. Da Brbänd
kI diKost von chlv voo ich übrrstetge,
und bade stch mrhrn Mitgllrd bneit n-
Näri, inEaution üder die Summe on O!>,-
ofv zu kell. AIS Bau Committer stu n-

S. Scher, Adolph Bosch, Jakob Lnh, Davi
Wrller, A. Obländn und H. Zimmnwann,
denen die weliere Angelegenheiten i tiefn
Sache üdnleagen Ist.

Wurden verklagt.?Mapor Stansee
on Lankaster, dn wie e schein, ie Wahrheit
nicht nlragen kann, Hai die Herausgeber e
"lotsUixsooer" erklag, weil ß sagte, n
M vor habe rinr ungeböeige Betrag alt
Gebühren empfanaen. da beißt s viel, aß n
Ma,or ebr Bebllbren eingesäckeli hat. al
iba on ,echlwrrn grhöre. Unsre Costege
° "li>t,lligi>cr"fiab jeboch tnei z be-
weisen, baß da Brsagte wabrist, iel-
leichl iönnrn ste noch ihr beweise, s de
Mapor Urb mag sein. Sie stnd nicht ?ans
be Kopf grsallen," und wisse immer ihre
Sache ?an ben Man zu bringen," treffe
en wolle.

Zwei Scheuern niedergebrnttttt.
?Während einer er Arbeitn br Hr. Fried-
rich Ston, in Mann Townschip, Lonkastn
Sounip, in bisse Scheuer am Dirnstag Aden
mit Abstreift des Tabak beschäftigt war, hat-
ie er baS Unglück, eine Kohlenöl-Lampe umzn-
ftoßen, wodurch dir Schrun Feuer sing, und

mit solch SchneMgkrl, um stch griff da an
kaum Zeil hatt, da Vieh zu rett. Di
Schener wurde gänzlich znstöri. Dn Win
trug breunende Fünft ach n gegenübnlft-
genden Scheue, be Hr. Hnschep, wohnrch
auch diese ei Raub der Flamme ur,.

Versuchter lnbruch.?Ei mistin.
gener versuch wurde in letzter Donnnstag Nacht
gemacht. drnSior de Hru.AdamFinge
in dn Manor Skaße, Lankastn zu nauben.
Dir Diebe hatten ereii, Inköchn i ft
Tbllre ebohr. die groß genug wann, u eiue
Ar durchzufttcke, mittelst welch ste ben in-
nere Rlrgrl enifnue konnten, wie r in-
dessen schein, Ware Ie Ränt nrch ft
Wärtnrri eine ftaaft Klnbe, da in jener
Nacht nrudlg geworben war, ?rschencht.?
Schade, daß Hr. Fing den Gchnrft ich
eiliche ?dlaue vohurn" sür ihre Müh zahlen
iounle.

Hvhe Wasser. i scheint, s
hat der Rege, am letzt Mittwoch rost
Schade an erschi Orte aarichtet.
Besonder Iäg d Peqnea trei, iLa,
er Tovnschlp, Lankaster loa, ha da Was-ser d El bote Schade nnrftchft.
Die Wheallan Mühl Hrn.Zeh Mnffel-
a, die geißle läng dm gan;englß, ,lch
Ot.Svo kostete, und ie a glaie, Istill-
ste Midi in diese Theile Staat,,
eggschmmt. E st I, t iemltchn
Verlust, n da de Wtntn ,r dr Thür ist,

so wird e nmitglich st, Aetttie inseiten
,u terneh,. DIBrllck nahe NeffS (frü-

her veackbill'S Mühl) ebensal hlmoeg
geschwemmi, undIBrück,wische Lampar-
te und StraSdurg stark eschidtgl.

Za inerseblimme Vatsche.?vi
gut, Siadt Lankaster war letzt Woch t ,t
schlie Paisch, (ad Illtcht ist st stzt
noch). Dr Reservoir (Wasserhiltr) im
Itch, war leer l kein Trops Wasr af
Hand, um dei druch ine gener lisch,
, könne! DiV, Itwlst , ach
waffer chonestoga t Rsm>o,
pnmpi wir, Ware iesor l vi neue
lSII)Pen, welche !radikal
Siadlraih,u eine eaor Vi aekaft
wurden, ade sich als tulSuglich rwtso,

I nöthig Ouantltil Waffe ,u lieser.
Jetzt denke an stch ie Lage dr Bürger. Sie
bade in Wasserwerk da , eine Wirth
?iOO,OOO eranschlagt ist, n och k< Was-ser ! Und dteselde MSnr, te a is U-
delstand-de schlechte Wasserwerk?Schul
sind, diese, der weuigfte ihr slartetkl,
olle Wied, erwählt werd! , s
Bürger da gutheiße ?

iwe scharmante mPfhl>. ?

Nach de Bericht de tl.SchotzristerS
Lankafter, ha, diese Stadt ei, Schllasti
o KigZ,Z7S.9S, also etaahe iae Hai ist.
IiDollar!

Da ist jedoch och ich alle, wohlh-
nß. aß mit de eidr,hlten eleru i,i
tadtkassehSchst orschwee?sch ersah, wd,

aSrcht. aß dies. Verschwrg htzchst
ach,eilig as ihre an, wirke wür,ha
mehrere wohlhaee Radikale wisse Sa.

..schösse, welche , ?schwem
Schuld" lSoatlng <i,di) gerech? m.

Diese Summe sta j,och ,ch schg
e,ahl, mstsse och ,,hl
erde. Rchet man och te, U.
leihe von 51V.W0. welch Tmtrah st
letzte Woche passtn,. a,n. s hat La,aste,
nette Sümmchen tz-W.z7S.SS - ,h ,

r> eine halb ?im, , Schtlast ?

e Rücke I
Datei muß j.,ch dme,t wer, aß

Werth r städttsch ig,thu p, tzSZSM
veranschlag, tr. worunter waßewerk m
Ptov,voo. , -Himmel will, was

de ei wassmon,. tzioo.tXX). ch
eiaen T.,. Wasser? wech'e,e scharma mpf.hlng sür I. ?ikalw
S,achäle. von Laaster l


